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Projektziel: Zum Standort „ehemaliges Zellstoffwerk in Pirna“ liegen umfangreiche Untersu-
chungsergebnisse vor. Im Ergebnis der Gefährdungsabschätzung wurde emp-
fohlen, die Grundwasserüberwachung einmal jährlich als Grundwassermonito-
ring an den bestehenden Messstellen weiterzuführen, um die Entwicklung des 
Stoffaustrages beurteilen zu können. Die Arbeiten umfassten Feldarbeiten, Ana-
lytik und Ingenieurleistungen.  
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Im Rahmen der Detailuntersuchung am Standort „ehemaliges Zellstoffwerk Pirna“ im Jahr 2007 
wurde ein Grundwassermonitoring empfohlen, um die Entwicklung des Stoffaustrages beurteilen 
zu können. Die Liegenschaft ist bei der ARGE Altlastenfreistellungscontrolling (AFC) unter der 
Nummer 5438 (Ehemaliges Zellstoffwerk Pirna) registriert. Am Standort existieren verschiedene 
Kontaminationsherde, die aus der über 100-jährigen Nutzungsgeschichte der Fläche resultieren. 
Die Hauptkontaminanten sind Arsen, Quecksilber, Sulfat, Chlorid und Polyzyklische Aromatische 
Kohlenwasserstoffe (PAK). Sensible Rezeptoren sind Mensch und Oberflächenwasser (Elbe). 

Projektleistungen: 
• Grundwasserstichtags- und Ober-

flächenwasserstichtagsmessung 

• Analytik auf ein spezifisches 
Schadstoffspektrum  

• Auswertung und Berichtserstellung 
sowie graphische Darstellung 

• Erstellung von Grundwasserglei-
chenplänen 

• Ableitung und Konkretisierung eines 
Programms zur weiterführenden 
Überwachung 

 


